
Allgemeine Geschäftsbedingungen der 
AFFIX.de / RONALD GÖRTLER 
 
I. GELTUNGSBEREICH 

Die hier aufgeführten allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle 

geschlossenen Rechtsgeschäfte mit der AFFIX.de / RONALD GÖRTLER  (nachfolgend 

AFFIX.de). 

Abweichende Regelungen bedürfen der vorherigen schriftlichen Bestätigung der 

AFFIX.de, nicht ausreichend ist die Bezugnahme der AFFIX.de auf ein 

Schreiben des Auftraggebers, welches AGB des Auftraggebers enthält. Spätestens 
mit der Entgegennahme der Ware gelten die folgenden Geschäftsbedingungen als 

angenommen. 

 

II. VERTRAGSSCHLUSS 

1. Mit der Bestellung gibt der Auftraggeber ein verbindliches Vertragsangebot ab.  

2. Bei Aufträgen mit Lieferung an Dritte gilt stets der Besteller als Auftraggeber, 

soweit keine anderweitige schriftliche Vereinbarung getroffen wurde. 

3. Der Vertragsabschluss erfolgt ausschließlich in deutscher Sprache. Auf das 

Vertragsverhältnis findet deutsches Recht Anwendung. Die Anwendung des UN-
Kaufrechts (CISG) wird ausdrücklich ausgeschlossen. 

4. Die AFFIX.de behält sich das Recht vor, Aufträge abzulehnen und bereits 

geschlossene Verträge außerordentlich und fristlos zu kündigen, sofern sich aus der 

übermittelten Druckdaten pornografische, faschistische, radikale oder die Verfassung 

der Bundesrepublik Deutschland verletzende Inhalte ergeben. 

5. Nach Vertragsschluss hat der Auftraggeber keinen Anspruch auf eine Änderung 

seiner Bestelldaten. Jeder Änderungswunsch ist ein Angebot zum Abschluss eines 

Aufhebungsvertrages für den ersten Auftrag verbunden mit dem Angebot zum 

Abschluss eines neuen Vertrages über die Herstellung und Lieferung der geänderten 

Drucksachen. Die AFFIX.de hat das Recht, dieses Angebot abzulehnen. Nimmt 
die AFFIX.de das Angebot an, so können zusätzliche Kosten für den 

Auftraggeber entstehen, die im Laufe des Änderungsprozesses mitgeteilt werden. 

 

III PREISE 

1. Es gelten die Preise zum Zeitpunkt der Bestellung. 

Alle Preise verstehen sich netto zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Kosten 

für Verpackung und Transport sind nicht enthalten. 

2. Nachträgliche Änderungen auf Veranlassung des Auftraggebers einschließlich des 

dadurch verursachten Maschinenstillstandes bzw. Produktionskosten im Falle einer 

Stornierung werden dem Auftraggeber zusätzlich berechnet. Als nachträgliche 
Änderungen gelten auch Wiederholungen von Probeandrucken, die vom 

Auftraggeber wegen einer geringfügigen Abweichung von der Vorlage verlangt 

werden. 

3. Proofs und Änderung übermittelter Daten oder ähnliche Vorarbeiten, die vom 

Auftraggeber veranlasst sind, werden zusätzlich berechnet. 

4. Bei Nichtantreffen des Auftraggebers unter der Lieferadresse werden die Kosten 

für eine Zweit- und Drittzustellung dem Auftraggeber zusätzlich in Rechnung gestellt, 

wenn dafür zusätzliche Kosten entstehen. Ebenso werden die Kosten für eine 

Rücksendung bei Nichtzustellbarkeit separat in Rechnung gestellt, sofern der 

Auftraggeber die Nichtzustellbarkeit zu vertreten hat. 
 



IV. ZAHLUNG 

 

1. Rechnungen sind innerhalb von 14 Tagen rein netto zu zahlen. Werden uns nach 

Vertragsabschluss Umstände bekannt, die die Kreditwürdigkeit des Bestellers ernstlich 

in Frage stellen, können wir Vorauszahlungen oder Sicherheitsleistungen binnen 

angemessener Frist fordern und die Leistungen bis zur Erfüllung dieses Verlangens 

verweigern. Nach fruchtlosem Fristablauf oder Weigerung des Bestellers sind wir 

berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten 

 
Bei Zahlungsverzug sind Verzugszinsen zu zahlen. 

Der Verzugszinssatz beträgt acht Prozentpunkte über dem Basiszins. 

Die Geltendmachung weiterer oder höherer Verzugsschäden durch die AFFIX.de wird 

hierdurch nicht ausgeschlossen. 

 

Der Auftraggeber kann nur mit einer unbestrittenen oder rechtskräftig 

festgestellten Forderung aufrechnen oder ein Zurückbehaltungsrecht ausüben. 

 

V. BONITÄTSPRÜFUNG 

Die AFFIX.de ist berechtigt persönliche Daten zur Prüfung der Bonität 
des Kunden an unten genannte Wirtschaftsauskunftei zu übermitteln um Auskünfte 

einzuholen und zu verarbeiten. Ihre schutzwürdigen Belange werden gemäß den 

gesetzlichen Bestimmungen berücksichtigt. 

Verband der Vereine Creditreform e.V. 

Hellersbergstraße 12 

41460 Neuss 

 

VI. DRUCKDATEN, PRÜFUNGSPFLICHT 

1. Die AFFIX.de führt alle Druckaufträge ausschließlich auf Grundlage der vom 

Auftraggeber übermittelten Druckdaten aus. Diese Daten sind ausschließlich in den 
Formaten sowie mit solchen Spezifikationen zu übermitteln, wie sie in den 

Kundeninformationen – insbesondere unter dem Punkt „Druckdaten“ – genannt sind. 

Bei abweichenden Datenformaten oder anderen Spezifikationen wird ein fehlerfreier 

Druck nicht gewährleistet. 

2. Der Auftraggeber ist verpflichtet, die von ihm übermittelten Druckdaten vor 

Übermittlung an die AFFIX.de sorgfältig zu prüfen, denn eine Überprüfung 

hinsichtlich Orthographie und Seitenanordnung o.ä. durch die AFFIX.DE findet 

nicht statt. 

3. Sind die Druckdaten fehlerhaft, so wird dies dem Auftraggeber mitgeteilt. Im 

Rahmen der Mitwirkungspflicht zur Vertragsdurchführung ist der Auftraggeber so 
dann verpflichtet, fehlerfreie Druckdaten zu liefern bzw. die Daten durch die 

AFFIX.de im Hinblick auf die Druckfähigkeit bearbeiten zulassen oder auf sein 

eigenes Risiko den Auftraggeber unbenommen, den Auftrag mit den beanstandeten 

Daten drucken zu lassen oder den Auftrag kostenpflichtig zu stornieren. 

4. Die Gefahr etwaiger Fehler der Druckerzeugnisse infolge fehlerhafter Druckdaten 

trägt allein der Auftraggeber. Auf ausdrücklichen Wunsch des Auftraggebers werden, 

soweit technisch möglich, auch andere als die in den Kundeninformationen 

angegebenen Formate verarbeitet, was ggf. eine unvermeidbare Konvertierung 

beinhaltet. Sofern daraus Fehler entstehen, gehen diese zu Lasten des 

Auftraggebers. 
5. Soweit aufgrund der Fehlerhaftigkeit der Druckdaten Mehrkosten entstehen, sind 

diese vom Auftraggeber zu tragen. 

 

 



 

6. Werden Druckdaten nicht im CMYK-Modus übermittelt, so kann die AFFIX.de 

die Daten konvertieren. Die Haftung für daraus resultierende Farbabweichungen liegt 

ausschließlich beim Auftraggeber. Mit Übermittlung der Druckdaten in einem anderen 

als dem angegebenen CMYK-Modus erklärt der Auftraggeber ausdrücklich, dass die 

Konvertierung auf sein Risiko erfolgt. 

 

VII. LIEFERUNG 

1. Sofern die Ware versendet wird, geht die Gefahr auf den Auftraggeber über, 
sobald die Sendung an die den Transport durchführende Person übergeben worden 

ist. Ist der Auftraggeber ein Verbraucher erfolgt der Gefahrübergang erst mit der 

Übergabe der Ware an diesen. 

2. Die Zustellung der Lieferungen erfolgt zu den geschäftsüblichen Zeiten. 

3. Der Versand an Packstationen, Postfächer oder DHL-Postfilialen ist nicht möglich. 

4. Die im Rahmen des Auftrags von AFFIX.de angegebenen Fristen sind 

Fertigungsfristen und keine Lieferfristen. Die Bearbeitungszeit eines Auftrages setzt 

sich aus Fertigungszeit und Versandzeit zusammen, beides kann während der 

Konfiguration gewählt werden. Die Versandzeiten sind ca.-Angaben, soweit 

nichts anderes vereinbart ist. 
5. Die Angabe der Fertigungs- sowie Versandzeit in Arbeitstagen umfasst die 

Werktage Montag bis Freitag. 

6. Fixtermine für die Leistungserbringung sind nur gültig, wenn dies von der 

Auftragnehmerin als Fixtermin schriftlich bestätigt ist. 

7. Gesetzliche Feiertage oder innerhalb Deutschlands unterschiedliche Feiertage 

wirken sich auf die Fertigungs- sowie Versandzeit aus und führen ggf. zu einer 

Verschiebung der Lieferung. 

8. Die AFFIX.de ist zu Teillieferungen berechtigt, soweit dies aufgrund einer 

Abwägung der Interessen sowohl von Auftraggeber als auch von AFFIX.de 

zumutbar ist. Bei Teillieferungen trägt die AFFIX.de die dadurch entstehenden 
zusätzlichen Versandkosten. 

9. Verzögert die AFFIX.de die Leistung, so kann der Auftraggeber die Rechte 

aus § 323 BGB nur ausüben, wenn die Verzögerung von der AFFIX.de zu 

vertreten ist. Eine Änderung der Beweislast ist mit dieser Regelung nicht verbunden. 

10. Betriebsstörungen – sowohl im Betrieb der AFFIX.de als auch in dem ihres 

Zulieferers oder Spediteurs – wie z.B. Streik, Aussperrung sowie alle sonstigen Fälle 

höherer Gewalt, berechtigen erst dann zur Kündigung des Vertrages, wenn dem 

Auftraggeber ein weiteres Zuwarten nicht mehr zugemutet werden kann, anderenfalls 

verlängert sich die vereinbarte Fertigungsfrist um die Dauer der Verzögerung. 

11. Eine Kündigung ist jedoch frühestens vier Wochen nach Eintritt der 
beschriebenen Betriebsstörung möglich. Eine Haftung der AFFIX.de ist in diesen 

Fällen ausgeschlossen. 

12. Im kaufmännischen Verkehr steht der AFFIX.de an den vom Auftraggeber 

angelieferten Druckvorlagen, Manuskripten, Rohmaterialien und sonstigen 

Gegenständen ein Zurückbehaltungs-recht gemäß § 369 HGB bis zur vollständigen 

Erfüllung aller fälligen Forderungen aus der Geschäftsverbindung zu. 

13. Die Auftragnehmerin erfüllt die ihr im Rahmen der Verpackungsverordnung 

obliegenden Pflichten. 

 

VIII. EIGENTUMSVORBEHALT 

1. Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller zum 

Rechnungsdatum bestehender Forderungen der AFFIX.de gegen den 

Auftraggeber ihr Eigentum. 

 



 

 

2. Zur Weiterveräußerung ist der Auftraggeber nur im ordnungsgemäßen 

Geschäftsgang berechtigt. Der Auftraggeber tritt seine Forderungen aus der 

Weiterveräußerung hierdurch an die AFFIX.de ab. Die AFFIX.de nimmt die 

Abtretung hiermit an. Spätestens im Falle des Verzuges ist der Auftraggeber 

verpflichtet, den Schuldner der abgetretenen Forderung zu nennen. Übersteigt der 

Wert der für die AFFIX.de bestehenden Sicherheiten deren Forderung insgesamt 

um mehr als 20 %, so ist die AFFIX.de auf Verlangen des Auftraggebers oder 
eines durch die Übersicherung des Auftragnehmers beeinträchtigten Dritten insoweit 

zur Freigabe von Sicherungen nach Wahl des Auftragnehmers verpflichtet. 

3. Bei Be- oder Verarbeitung von der Auftragnehmerin gelieferter und in deren 

Eigentum stehender Waren ist die AFFIX.de als Herstellerin gemäß § 950 BGB 

anzusehen und behält in jedem Zeitpunkt der Verarbeitung Eigentum an den 

Erzeugnissen. Sind Dritte an der Be- und Verarbeitung beteiligt, ist die 

Auftragnehmerin auf einen Miteigentumsanteil in Höhe des Rechnungswerts der 

Vorbehaltsware beschränkt. Das so erworbene Eigentum gilt als 

Vorbehaltseigentum. 

 
IX. GEWÄHRLEISTUNGSREGELUNG / MÄNGELANSPRÜCHE 

1. Der Auftraggeber hat die Vertragsgemäßheit der Ware sowie die zur Korrektur 

übersandten Vor- und Zwischenerzeugnisse in jedem Fall unverzüglich zu prüfen. 

Die Gefahr etwaiger Fehler geht mit der Druckfreigabe auf den Auftraggeber über, 

soweit es sich nicht um Fehler handelt, die erst in dem anschließenden 

Fertigungsvorgang entstanden sind. Das Gleiche gilt für alle sonstigen 

Freigabeerklärungen des Auftraggebers. 

2. Offensichtliche Mängel sind innerhalb einer Frist von zwei Wochen ab Empfang 

der Ware schriftlich anzuzeigen, versteckte Mängel innerhalb einer Frist von zwei 

Wochen nach Entdeckung, anderenfalls ist die Geltendmachung von 
Gewährleistungsansprüchen ausgeschlossen. Die Reklamationsanzeige umfasst den 

Eingang der Reklamation per Telefon, E-Mail oder Post an den Kundenservice. 

3. Sollten bei Lieferung Transportschäden offensichtlich sein, so hat der Auftraggeber 

diese Fehler sofort der AFFIX.de gegenüber bzw. gegenüber dem Auslieferer zu 

reklamieren. Die Versäumung dieser Rüge hat bei Verbrauchern keine Auswirkung 

auf die gesetzlichen Ansprüche, sondern dient dann der Beweissicherung. 

4. Beanstandungen, die lediglich darauf beruhen, dass der Kunde die Hinweise zu 

den Voraussetzungen für die Druckdaten nicht beachtet hat, können nicht erhoben 

werden. Dies gilt insbesondere für den CMYK-Modus, die Auflösung, Schriften, 

Formate o.ä. 
5. Die Angaben des Auftragnehmers sind keine garantierten 

Beschaffenheitsmerkmale, sondern beschreiben oder kennzeichnen die Leistung. 

Sofern die Verwendbarkeit zum vertraglich vorgesehenen Zweck nicht beeinträchtigt 

wird, sind handelsübliche Abweichungen zulässig. Insbesondere bei farbigen 

Reproduktionen in allen Herstellungsverfahren sind geringfügige Farbabweichungen 

kein Mangel. Dies gilt auch bei Farbabweichungen zu einem Auftrag, der früher bei 

der AFFIX.de gedruckt wurde. Das gleiche gilt für den Vergleich zwischen 

sonstigen Vorlagen (z.B. Digital-Proofs, Andrucken) und dem Endprodukt. 

6. Ferner ist die Haftung für Mängel, die den Wert oder die Gebrauchstauglichkeit 

nicht oder nur unwesentlich beeinträchtigen, ausgeschlossen. 
7. Mängel eines Teils der gelieferten Ware berechtigen nicht zur Beanstandung der 

gesamten Lieferung, es sei denn, dass die Teillieferung für den Auftraggeber ohne 

Interesse ist. 

 



 

 

8. Zulieferungen (auch Datenträger, übertragene Daten) durch den Auftraggeber 

oder durch einen von ihm eingeschalteten Dritten unterliegen keiner Prüfungspflicht 

seitens der AFFIX.de. Dies gilt nicht für offensichtlich nicht verarbeitungsfähige 

oder nicht lesbare Daten. Bei Datenübertragungen hat der Auftraggeber vor 

Übersendung jeweils dem neuesten technischen Stand entsprechende 

Schutzprogramme für Computerviren einzusetzen. Die Datensicherung obliegt allein 

dem Auftraggeber. Die Auftragnehmerin ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, eine 
Kopie anzufertigen. 

9. Bei berechtigten Beanstandungen ist die AFFIX.de zunächst nach ihrer Wahl 

zur Nachbesserung und/oder Ersatzlieferung verpflichtet und berechtigt. Kommt die 

AFFIX.de dieser Verpflichtung nicht innerhalb einer angemessenen Frist nach 

oder schlägt die Nachbesserung trotz wiederholten Versuchs fehl, kann der 

Auftraggeber Herabsetzung der Vergütung (Minderung) oder Rückgängigmachung 

des Vertrages (Wandelung/Rücktritt) verlangen. 

10. Bei Geltendmachung von Gewährleistungsrechten ist die mangelhafte Ware 

zurückzugeben. Dies gilt nicht bei Minderung. 

 
X. HAFTUNG UND ENTSCHÄDIGUNG DER AFFIX.de 

1. Grundsätzliche Haftungsregelung 

Für Pflichtverletzungen aller Art haftet die AFFIX.de nur dann auf 

Schadensersatz, wenn ihr Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last gelegt werden 

kann. Für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 

Gesundheit haftet die AFFIX.de unbeschränkt. Für vertragstypische 

Schäden, die dem Vertragspartner in Folge einer von der AFFIX.de 

verübten wesentlichen Vertragsverletzung entstanden sind, haftet die AFFIX.de auch 

dann, wenn ihr lediglich leichte Fahrlässigkeit zur Last fällt. Im Übrigen 

ist die Haftung der AFFIX.de für leichte Fahrlässigkeit ausgeschlossen. 
Eine wesentliche Vertragspflicht in dem vorgenannten Sinn ist eine solche, deren 

Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst 

ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner vertrauen darf und vertraut. 

2. Haftungsumfang 

Die AFFIX.de haftet nicht für Schäden, die nicht am Liefergegenstand 

selbst eingetreten sind oder für Mehraufwendungen in der Abwicklung, die durch eine 

Verbringung des Auftragsgegenstandes an einen anderen Ort entstehen. Die 

Haftung für entgangenen Gewinn, mittelbare Schäden und Mangelfolgeschäden ist 

ausgeschlossen. 

Die vorstehenden Haftungseinschränkungen gelten auch zugunsten der gesetzlichen 
Vertreter und Erfüllungsgehilfen der AFFIX.de, sofern Ansprüche direkt 

gegen diese geltend gemacht werden. 

Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten hingegen nicht, soweit die 

AFFIX.de einen Mangel arglistig verschwiegen oder eine Garantie für die 

Beschaffenheit der Ware übernommen hat. Sie gelten ebenfalls nicht für Ansprüche 

des Auftraggebers nach dem Produkthaftungsgesetz. 

3. Haftung gegenüber Unternehmern 

Gegenüber Unternehmen haftet die AFFIX.de im Falle der Verletzung 

wesentlicher Vertragspflichten nur für den infolge Vorsatz und grober Fahrlässigkeit 

entstandenen vertragstypischen und vorhersehbaren Schaden, es sei denn, es 
handelt sich um Schadensersatzansprüche des Auftraggebers aus einer Verletzung 

 

 

 



 

 

des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. Unternehmern gegenüber ist die 

Haftung der AFFIX.de für Schäden auf das 2-fache des Bestellwertes 

beschränkt. Im Übrigen gelten die Regelungen der Ziffer XI.2. entsprechend. 

 

XI. RÜCKTRITT / KÜNDIGUNG 

1. Nach erfolgter Druckfreigabe ist der laufende Herstellungsprozess unumkehrbar, 

daher ist die erbrachte Leistung in Höhe von 97 % der Auftragssumme zu 
entschädigen. zuzüglich ggf. bereits geleisteter Korrekturabzüge. 

Dem Auftraggeber bleibt der Nachweis gestattet, dass im 

konkreten Fall der AFFIX.de Aufwendungen oder Schäden nicht oder nicht in 

diesem Umfang entstanden sind. Auch der Auftragnehmerin bleibt im Einzelfall der 

Nachweis gestattet, dass eine höhere Entschädigung angemessen ist. 

2. Die AFFIX.DE ist berechtigt, das Vertragsverhältnis fristlos zu kündigen, soweit 

hinsichtlich des Vermögens des Auftraggebers ein Insolvenzantrag gestellt wird oder 

der Auftraggeber die eidesstattliche Versicherung abgegeben hat. 

 

XII. VERJÄHRUNG 
Ansprüche des Auftraggebers auf Gewährleistung und Schadensersatz verjähren mit 

Ausnahme von Ansprüchen aus vorsätzlicher Handlung in einem Jahr ab Abnahme. 

Dies gilt nicht, soweit die AFFIX.de arglistig handelt. Von der vorstehenden 

Verjährungsregelung nicht betroffen sind Verträge mit Verbrauchern im Sinne des 

BGB, hier gelten die gesetzlichen Verjährungsfristen. 

 

XIII. HANDELSBRAUCH 

Im kaufmännischen Verkehr gelten die Handelsbräuche der Druckindustrie (z.B. 

keine Herausgabepflicht von Zwischenerzeugnissen wie Daten, Lithos oder 

Druckplatten, die zur Herstellung des geschuldeten Endprodukts erstellt werden), 
sofern keine abweichende Vereinbarung erfolgte. 

 

XIV. ARCHIVIERUNG 

Dem Auftraggeber zustehende Produkte, insbesondere Daten und Datenträger, 

werden von der AFFIX.de nur nach ausdrücklicher Vereinbarung und gegen 

besondere Vergütung über den Zeitpunkt der Übergabe des Endprodukts an den 

Auftraggeber oder seine Erfüllungsgehilfen hinaus archiviert. Sollen die 

vorbezeichneten Gegenstände versichert werden, so obliegt dies dem Auftraggeber 

selbst. 

 
XV. GEWERBLICHE SCHUTZRECHTE / URHEBERRECHT 

Der Auftraggeber haftet allein, wenn durch die Ausführung seines Auftrags Rechte 

Dritter, insbesondere Urheberrechte verletzt werden. Der Auftraggeber hat die 

AFFIX.de von allen Ansprüchen Dritter wegen einer solchen Rechtsverletzung 

freizustellen. 

 

XVI. ERFÜLLUNGSORT, GERICHTSSTAND 

1. Erfüllungsort und Gerichtsstand sind, wenn der Auftraggeber Kaufmann, juristische 

Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist oder 

im Inland keinen allgemeinen Gerichtsstand hat, für alle sich aus dem 
Vertragsverhältnis ergebenden Streitigkeiten einschließlich Urkundenprozesse, der 

Geschäftssitz der AFFIX.de. 

 

 



 

 

XVII. Gerichtsstand 

Gerichtsstand ist Mettmann. 

 
INFORMATIONEN ZUM ANBIETER 

 

E-Mail: sales@affix.de 

Website: http://www.affix.de 

Service-Telefon: +49 21 29 347 55 62: Mo - Fr:  9:00-18:00 

Telefax: +49 21 29 565 80 53 
Adresse: AFFIX.de / RONALD GÖRTLER 

Nordstrasse 32 A, 42781 Haan 

St.-Nr.: 135/5085/1385 

USt-IdNr.: DE 170757836 

 

XVIII. SALVATORISCHE KLAUSEL 

Sollte eine oder mehrere der genannten Regelungen gegen zwingende 

 

Gesetzesvorschriften verstoßen oder in sonstiger Weise unwirksam / undurchführbar 

sein bzw. werden, so tangiert dies nicht die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen. 
Die unwirksame oder undurchführbare Bestimmung gilt als ersetzt, durch eine die in 

gesetzlich zulässiger Weise wirtschaftlich der Regelung am nächsten kommt. 

 

Stand: Januar 2017 

 

Sie können diese AGB jederzeit auf www.affix.de einsehen, ferner als PDF 

dauerhaft abspeichern und die Datei jederzeit offline ansehen bzw. ausdrucken. 


